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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Dachau 65 VIII : TSV Milbertshofen III 
Mittwoch, 10.01.2024, 20:00 Uhr

TSV Dachau 65 VIII und TSV Milbertshofen III teilen sich die 
Punkte

Freude herrschte am Mittwochabend, als Martin Schwarze nach ca. 3 Stunden den Matchball für den
TSV Milbertshofen III im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Dachau/München-Nord
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV
Dachau 65 VIII. Das Heimteam konnte im 10. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der
TSV Dachau 65 VIII nun ein Punkteverhältnis von 7:13 in der Tabelle auf, während der der TSV
Milbertshofen III 15:5 Punkte hat.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: 6:11, 11:7, 11:9, 10:12, 11:7 hieß es am Ende als Wolf /
Wolfseher und Bayer / Scheer den letzten Ballwechsel spielten. Recht kurzen Prozess machten
nachfolgend Heindel / Specht beim 3:0 mit Schwarze / Barth. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jürgen Wolf hatte seinen Gegner
Franz Bayer beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Deutlich nach Sätzen war wiederum die Drei-Satz-Pleite von Eugen Heindel gegen Martin
Schwarze. 2:3 endete wenig später das Einzel zwischen Axel Specht und Jürgen Scheer aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Andreas Wolfseher bei seiner Vier-
Satz-Niederlage von Fabian Barth dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV
Dachau 65 VIII und des TSV Milbertshofen III in die Box. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Jürgen Wolf bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Martin
Schwarze. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Eugen Heindel bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Franz Bayer dann doch niedergerungen worden. Nur einen Satz verlor indes Axel
Specht beim 11:7, 7:11, 11:1, 11:5 gegen Fabian Barth und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Ohne
Satzgewinn für Andreas Wolfseher verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen Scheer.
Auf verlorenem Posten stand Axel Specht in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Martin
Schwarze, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung
für Specht zu Ende ging. Nur einen Satz verlor Jürgen Wolf bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen
Fabian Barth und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann dann Eugen Heindel sein Match gegen Jürgen Scheer noch im
Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Heindel nun bei 6:15, während Scheer bislang 13 Siege und 7 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Andreas Wolfseher und Franz Bayer holten am Ende eines langen
Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Wenig Gegenwehr leistete
dagegen Andreas Wolfseher bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Franz Bayer, was gemäß der
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TTR-Werte nicht verwunderlich war. 0:7 (Wolfseher) bzw. 10:6 (Bayer) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Somit
trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Dachau 65 VIII in der Saison nun 3 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 19.01.2024
gegen den TSV Dachau 65 VI bevor. Für den TSV Milbertshofen III steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTC München-Nord am 23.01.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von
15:5 geht.

 Statistik:
 TSV Dachau 65 VIII

Doppel: Wolf / Wolfseher 1:0, Heindel / Specht 1:0 
Einzel: J. Wolf 2:1, E. Heindel 1:2, A. Specht 2:1, A. Wolfseher 0:3 

 TSV Milbertshofen III
Doppel: Bayer / Scheer 0:1, Schwarze / Barth 0:1 
Einzel: M. Schwarze 2:1, F. Bayer 2:1, F. Barth 1:2, J. Scheer 2:1


